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Fluglärm, Klima,
Wahlen
Ausser dem vom Fluglärm ver-
schonten Basel haben sich alle Ge-
bietskörperschaften rund um den
EuroAirport {EAP) fur eine Nacht-
flugsperre rach 23 Uhr ausgcspro-
chen: Der Landrat, der Land-
kreis Lörrach, die Agglomerarion
St. Louis und der trinationale Dis-
trictsrar. .Wie 

verhalten sich die
Kandidierenden der Baselbieter
Regierungswahlen zu dieser Forde-
rung derlärmgeplagten Anwohneri

Kathrin Schweizer und Thomas
Lauber sind dafür, Thomas de
Courten aber dagegen. Laut Tho-
mas§Teberwerden bei Klimasteiks
"einige Junge für erwas instrumen-
talisiert, das sie gar nicht wollen,.

Und dieLandräte? Im November
2016 hat der Freisinnige Baiz Stü-
ckelberger im Landrat den Antrag
gestellt, die regierungsverbindlichi
Motion für die längere Nachtruhe
am EAP sei zu streichen. Mit 68
Nein gegen nur 9 Ja erhielt sein
Antrag gegen die längere Nachr-
flugsperre eine deutliche Abfuhr.
Nur acht Freisinnige und ein SVp-
Mann folgten seinemAntrag.'!7enn
Sie als Anwohnerinnen und An-
wohner des EAP vor Mitternacht
aus dem Schlaf gerissen werden,
erinnern Sie sich vielleicht daran,
welche Politiker Ihnen die Nacht-
ruhe verweigern.

Madelein e G ös chhe- Cbiquet,
P tii si d e ntin S c h ut zu e r b and
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So kann es nicht mehr
weitergehen!
Letztcn Donnerstag fand eine äus_
serst informative Veranstaltung
mit gut 50 personen zum Themä
!-lug;lärm srart. Unter andcrem gab
es Vorträge über die grüne Flug-
1ärmpolitik im Kanton, über Flug-
spuren und Lärmdaten, über die
gesr.rndheitlichcn F'olgen von Flug-
lärm, da das Ohr "nie schläft,. Das
n'ar dcr Startschuss für clic l)ctirion
mit den folgenden Forderungen:
1. Die Routenführr"rng der Starrs ab
Piste 15 wird für alle Srartproze-
duren (ausser Direktstarts Süd) r'or
die 1-a ndesgrenzc zurückverscho-
bcn, wo sie früher war (siche llisi-
koanalyse 2001, l-ärmbelastungs-
kataster 2009). 2. Zur Erlangung
der erforderlichen Flughöhe wird
für alle Äbflüge ab Piste li der
Stara ab Pistenschwellc verbindlich
(siehc Vcrsprcchcn bci der kantona-
lcn Abstimmung llS I 976 und jencr
im Bundesparlament 1977 zv Fr-
nanzierung der Pistenverlänge-
rung). 3. Im Sinne der Gleichbe-
handlung allcr t-luglärmbctroffe-
nen hcidseits dcr [.andesgrenzc
rvirtl tler llAP rcrpflichtcr, im
Fluglärmperimerer Schallschutz-
massnahmen an Gebäuden auch
auf Schrveizer Territorium nach
franzilsischem Ilechr zu firranzie-
rcn. Massgcbcnd sind dic lokalen
Preisverhältnissc. 4. Flinc durch den
Fluglärm bedingte §üertverm inde-
rung von Grundstücken in der
Schweizrvird vom EAPentschädigt.

Unterschreiben Sie die Peririon
auch! Sic findcn sie untcr w,w!y.
gruenc-a llschwil,ch.
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